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„Bürgerschaftliches Engagement im Stadtgebiet Kerpe n“  
 
Ausstellungseröffnung am 24. Oktober 2011 im Rathau s Kerpen 
 
 
„Nicht für dich, sondern mit dir“ – so lautet eine Veranstaltungsreihe der Seniorenakademie 
der Stadt Kerpen unter Schirmherrschaft der Bürgermeisterin, die im Rahmen des Europäi-
schen Jahres der Freiwilligentätigkeit durch die VHS, das kath. Bildungswerk und das Marie-
Juchacz-Bildungswerk der AWO organisiert und mit der Unterstützung der Stadt Kerpen 
durchgeführt wird. 
 
Ein Programmpunkt dieser Veranstaltungsreihe ist eine Fotoausstellung der Fotofreunde 
Horrem mit dem Titel „Bürgerschaftliches Engagement im Stadtgebiet Kerpen“, die am 24. 
Oktober 2011 durch die 1. stellvertretende Bürgermeisterin Hildegard Diekhans im Rathaus 
Kerpen eröffnet wurde und noch bis zum 11.11.2011 im Rathaus Kerpen zu besichtigen ist.  
 
In dieser Ausstellung werden exemplarisch 10 Kerpener Bürgerinnen und Bürger porträtiert, 
die sich auf unterschiedlichste Weise ehrenamtlich engagieren: Z.B. die Vorlesepatin im Se-
niorenheim, der Naturkundeführer im Naturschutzbund, der Fußballtrainer für Jugendliche, 
etc. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Parallel zur Ausstellung wurde durch die Projektgruppe „Nicht für dich, sondern mit dir“ eine 
Broschüre („Mit Dir“) erarbeitet, die bürgerschaftliches Engagement im Stadtgebiet Kerpen in 
Wort und Bild vorstellt und im Rathaus Kerpen erhältlich ist.  
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Schon jetzt sind viele Kerpener Bürgerinnen und Bürger ehrenamtlich tätig. Ihr Engagement ist unver-
zichtbar. Durch die Kooperation der einzelnen Projektbeteiligten sollen weitere Interessierte über die 
Möglichkeiten bürgerschaftlichen Engagements informieret werden, um sie für eine ehrenamtliche 
Tätigkeit zu gewinnen. Bereits Engagierte haben die Möglichkeit, Anregungen und Tipps für ihre Tätig-
keit zu bekommen.  

 
 
  


